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Elster-Gedächtnißfeier kein Uberschuß ergeben, beschlossen: „Dem verewigten,

lieben Sängervater Or. Elster sel. ein seinen Verdiensten um das Sängerleben

und freundschaftliche Unterhaltung entsprechendes Grabmal errichten zu

lassen und zn diesem Zwecke die Freunde des Sängervaters zu freiwilligen
Beiträgen einzuladen." Die Lehrerkonferenz beschloß, aus der Kasse, welche durch

jährliche Beiträge der Lehrer gebildet wird, Franken 15 hiezu verabfolgen zu

lassen. —
Schließlich erwähne ich noch, daß die h. Erziehungsdirektion den Lehrern

des Kantons die neueste Schrift von H. Zähringer, „Leitfaden für den

Unterricht in der Rechnungs- und Buchführung an schweiz. Volksschulen" zur
Beachtung empfohlen hat. —

— Die Schlußprüfung des obersten Kandidatenkurses am Lehrerseminar

in Wettingen ist auf den 11. und 12. April festgesetzt. — Die Erziehungsdirektion

hat auf das nächste Sommerhalbjahr die Abhaltung eines

Wiederholungskurses angeordnet, welcher vom Mai bis Oktober dauern soll.

Baselland. Nultnw., wulì Die „Basellandschaftl. Zeitung"

bringt über den Unterricht in den Bezirks-, beziehungsweise Sekundärschulen

folgende beherzigenswerthe Worte: „Jn Beziehung auf wultum, non inultit
gehe ich mit Ihnen vollkommen einig. Schulen dieser Stufe haben mehr den

Zweck, die Geistesfunktionen zu regeln, als bleibende Kenntnisse zu sammeln."

„Dieser Zweck wird besser erreicht durch weniger Gegenstände, die dem

Geiste klar und deutlich eingeprägt werden, als durch zu viele Eindrücke, die

dunkel bleiben und den Geist verwirren und ermatten."

„Hauptgegenstände sind in meinen Augen die Muttersprache und Mathematik.

Die Sprache erhebt den Menschen über das Thier und macht ihn

immerwährender Fortentwicklung fähig. 3kur wer sie ganz beherrscht, ist ganz

Mensch. Daher eine einfache, nicht zu abstrakte, zu sehr in's Detail gehende

Sprachlehre, besonders aber viele Uebungen durch Aufsätze und Analysen."

„Mathematik lehrt alle Zahlenverhältnisse zu einander begreifen und

darstellen und ist dadurch das beste Uebnngsmittel für den Verstand, daS

Verhältniß aller andern Dinge zu einander leicht zu begreifen. Mit dieser Fähigkeit

und mit derjenigen, das Begriffene leicht in Worten und Ziffern
darzustellen, ist das Fundament zu jeder weitern Entwicklung gelegt. Damit
ausgerüstet, wird der Jüngling sich in jeder Carriere auszuhelfen wissen."

„Naturgeschichte, Geographie, Geschichte u. s. w. sind nützliche Kenntnisse;

aber nicht so nothwendig wie die erstern. Mit jenen versehen, wird

Jeder leicht das für ihn Nöthige der letztern sich verschaffen, aber nicht

umgekehrt."
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